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WTV Berlin 29 April Nach einem Telegramm
der Preſſewarte des Auswärtigen Amtes iſt ein Syndikat
amerikaniſcher Bankiers bereit Deutſchland die ganze
Sumine ſeiner Kriegsſchuld zu leihen ſobald die Alliierten
den endgültigen Betrag feſtgeſetzt haben

Man iſt verſucht die Sache für amerikaniſchen Humbug
Zu halten obwohl im Land der Dollarkönige alles möglichiſt aber das Auswärtige Amt iſt der Urheber dieſer Nach

richt und das darf Anſpruch darauf erheben ernſt genommen
zu werden

die wirtſchaftsbeziehungen zwiſchen

Deutſchland und Frankreich
Prinzip der freien Ausſprachhe

Berlin 29 April Eigene Drahtnachricht Die deutſch
ſranzöſiſchen Wirtſchaftsbe vrechungen über eine baldige Räumung
des Maingaues kündet die Deutſche Allgemeine Zeitung durch

lolgende offiziöſe Auslaſſungen an die ſie heute abend an der
Spitze ihres Blattes bringt Die Reichsregierung hat in Paris
angeregt anläßlich der demnächſtigen Beſprechungen über Ein
und Ausfuhrverbote eine allgemeine Ausſprache über die deutſch
ſranzöſiſchen Wirtſchaftsbeziehungen zwiſchen hernorragenden

Sachverſtändigen abzuhalten Der franzöſiſche
Miniſterpräſident iſt bereitwillig auf dieſen Vorſchleg eingegangen
indem er hetonte daß auch er auf die Wiederaufnahme der
Wirtſchaftsbeziehungen zwiſchen den beiden Ländern großen Wert

chenſo ſollen die Sachverſtändigen bald beſtimmt werden die
ſhland vertreten ſollen Damit iſt ein alter Vorſchlag der
chen Regierung in die Tat umgeſetzt und das Prinzip der

reien Ausſnreche verwirklicht Es iſt zu hoffen daß die Ve
etzung des Maingaues rückgängig gemacht ſein wird ehe ſich die

tigen Führer des Wirtſchaſtslebens an einen Tiſch ſetzen
a

Der Zeitpunkt der Be prechungen wird demnächſt feſtgelegt
um

Frankfurt a M 29 April Jm Auftrage des Reichs
er e Schmidt nimmt UnterſtagtsſekretärProfeſſor Hirſch an dem internationalen Wirtſchaftskongreß

keil der während der Frankfurter Jnternationalen Meſſe
hier tägt

Neue franzößſche Hrangſalierungen im Maingau
WTB Berlin 29 April Wie die Abendblätter meldenhaben die Franzoſen im Moingau an ſämtliche Eiſenbahnämter

und Dienſtſte Ken des Direktionsbezirks Frankfurt am Main
einen Befehl erſaſſen in welchem es heißt Sämtliche Tele
graphen und Telenhene ſind von dem Augenblick an wo der Be
fehl ongeſchlegen iſt requiriert Sämtliches Perſonal iſt infolge
deſſen den militäriſchen Vorſchriften der alliierten Heere unter
warfen Däs Perſonal muß fortfahren ſeinen Dienſt zu verſehen
und alle Vor chriften welche von den alliierten Organen gegeben
werden ausführen Zu dem Befehl wird bekanntgegeben daß
norgusſichtlich die Städte Hangau Vilbel und Homburg die neue
Grenze bilden werden Fernſprecher und Telegraphen dürfen nur
dienſtlich benutzt werden

m

Zur Regierungsneubilöung in Sachſen
W67J Dresden 29 April Drahtnachricht Jm Verlauf

des Donnerstag haben wie W S L meldet Sitzungen der ſozial
demokratiſchen und der deutſchdemokratiſchen Fraktionen der

alkskammer im Ständehaus ſtattgefunden die ſich mit der
Kenbildung der Regierungs veſchäftigten Die ſozial
demokratiſchen Fraktionen haben in Uebereinſtimmung mit der
Landes konferenz in Meißen den Stadtrat Buck früheren Kul
tusminiſter zum Miniſterpräſidenten vorgeſchlagen Jn
der nachfolgenden gemeinſamen Sitzung der beiden Fraktionen
in der auch die politiſche Lage eingehend beſprochen wurde be
ſchloß man im Jntereſſe des Landes an der bisherigen Koalition
unter voller Wahrung der vrogrammatiſchen Selbſtändigkeit
beider Fraktionen feſtzuhalten und der Kandidatur Buck als
Miniſterpräſidenten zuzuſtimmen Uebee die von ihm einzu
ſchlagende Politik Über deren Grundlagen Uebereinſtimmung er
zielt wurde wird ſich Herr Buck nach vollzogener Wahl in der
Volkskammer ausſprechen

Ein Waffendepot auf Kügen ausgehoben worden

Berlin 29 April Eigene Drahtnachricht Der Vor
wärts meldet Auf Rügen iſt geſtern ein beträchtliches Waffen
denot ausgehoben worden Es konnten ca 1909 Karabiner 129
Moſchinensgewehre eine Anzahl von Armeepiſtolen und anderes
Material beſchlagnahmt werden Der Führer des dortigen Land
ſchutzes der die Materialien verſchieben wollte wurde verhaftet
Dex Loändſchutz iſt aufgelöſt worden

Miniſter Braun über die Fnſieölungsmöglichkeit
der Baltikumtruppen

WTB Berlin 29 April Drahtnachricht Der preuiſche Miniſterpräſident und Landwirtſchaftsminiſter Braun hat
einem Mitarbeiter des B gegenüber geäußert daß nach
zugegangenen Nachrichten unter den im Münft lager

r ihätten dann Ausſicht auf den von ihnen kultivietten Flüchen S

u den immer noch in der Hand der Remonteverwaltung befind

i i Vorbedie

verſammelten Baltikum und Ebrhardttruppen z ichenden die des Landknechtslebens rin e a
e wirtſchaftlicher Betätigung auf eigener r haben
die in ihnen früher geweckte Hoffnung auf Anſiedlung wurde

caner urarbeit au ch unheben gewordenen Truppenübungsplätzen zuzuführen S

Vor interngtignalen Wietſchafongreßh 3
walt

räte ſowie die Truppenübunssplätze und Domänen e
und das Unternehmen ſinanziell unterſtüzt Preußiſche ſiska
liſche Moore und Oedländereien en zur Verfügung Das
gänze Unternehmen darf keinen militäriſchen Charakter haben
Auch die Leitung von Offizieren müßte ausseſchaltet werden
Die Leute müßten unter Männer geſtellt werden die in Moor
und Oedkulinr ſowie im Siedlangsws en Erſahrung beſitzenDie Männer die zu dieſer Kälturarheit bereit ſind mühten aus
ihren militäriſchen Verbänden vollſtändig ausſcheiden der regie
rungs feindlichen verwerflichen Agitation der um ihre Offiziers
exiſtenz beſorgten Offiziere entrückt und mit dem ehrlichen Streben
erfüllt ſein ſich durch friedliche zähe Arbeit eine dauerbafte wirt

ar iche Jukunftsexiſtenz als freie Männer auf eigener Scholle
zu zimmern

Schutzverbanö gegen Putſche

Eſſen Ruhr 29 April Unter dem Eindruck der Er
eigniſſe in der Karwoche und den Oſtertagen ſind Beauf
tragte faſt aller Kreiſe der Bevölkerung zuſammengetreten
und haben einen wirtſchaftlichen Schutzverband w
treuer Stagatsangehöriger zum Schutze gegen jeden Verſuch
des Verfaſſungsbruches und gewalttätiger Störung des
öffentlichen beſonders des wirtſchaftlichen Lebens in Eſſen
gebildet Sollte die Verfaſſung ernſthaft in Gefahr geraten
ſo wird der Verband beim Uebergreifen der Vorgänge auf

Ruhrkohblengebiet ſofort zur Arbeitsniederlegung auf
ordern

Ein Unabhängiger gegen die Räte
diktatur

In ber nächſten Nummer der Weltbühne findet
der unabhängige Heinrich Ströbel der im erſten preußi
ſchen Revolutionsminiſterium Stellvertreter des Mi
niſterpräſidentenwa r Worte gegen die Jl
luſioniſten der Diktatur des Proleta
riats Er ſchreibt

Der Reichswirtſchaftsminiſter Rob Schmidt hat
unlängſt mit ſtatiſtiſchem Tatſachenmaterial nachzuwei

o die Frfoſga den bolſchewiſtiſche e und die ventiche Wbrkrertaeſt
unmöglich zur Nachahmung reizen könnten
die Ziffern und ehauptungen RobSchmidts ſind leider nicht anzufechten
Es ſind ja bolſchewiſtiſche Stimmen die von dem
furchtbaren Hunger der ruſſiſchen Stadtbevölkerung
rsen und die wirtſchaftlichen Angaben die den tota
en Zuſammenbruch der ruſſiſchen Jnduſtrie erweiſen

ſind der Produktionsſtatiſtik der Sowjet Regierung
ſelbſt entnommen Sicherlich daß es in Rußland ſo
ekommen lag zum guten Teil an der Lostrennung
er Randſtaaten der Abſchneidung von den Rohſtoff

quellen an der Blockade und dem Bürgerkrieg Aber
esl ag auch zum nicht u Teil an dem politiſchen
und ſozialen Syſtem der Räte Regierung Das Räte
Syſtem und die ſofortige Sozialiſierung löſten T
land in zahlloſe Einzelrepubliken auf wo jeder Diſt
rikt jeder Ort jede Fabrik nach ihrer eigenen Faſſfonre Was damals zugrunde
gerichtet wurde hat durch alle ſpäteren Gegenmaß r
nahmen durch die größtmögliche Zentraliſierung der

r durch die Einführung der Diktatur der
etriebsleiter und die Unterwerfung der Arbeiter

unter die ſchärfſte Arbeitsdisziplin nicht wieder gut ge
macht werden können Daß Petersbueg das
bei Ausbruch der Revolution 2790000Einwohner zählte jetzt nur noch vonhöchſten s 500000 Menſchen bewohnt wird
iſt mit eine golge der inneren Mängel des Sowjet
Syſtems Und wenn heute an der mittleren Wolga

e Getreidemengen lagern
Mangels an Transportmitteln nicht nach den hungern
den Großſtädten geſchafft werden können ſo liegt das
dadarn daß in dem Stadium der Anarchiee die gewal
tige Wolga Flotte durch die Ausraubung ihrer wert
vollen Maſchinenteile völlig gebrauchsunfähig gemacht
worden iſt Die politiſche und wirtſchaftliche Anarchie
die mit der Räte Diktatur über das Land hereinbrach
konnte gar nicht anders als mit dem Wirtſchaftszuſam
menbruch enden Nachträglich haben das auch die Bol
ſchewiſten eingeſehen So Radek der in ſeiner Bro
ſchüre Die Entwicklung der Weltrevolution die weſt
europäiſchen Kommuniſten davor warnt die kommu
niſtiſchen nan als Evangelium aufzufaſſen
Sie dürften nicht vergeſſen daß die Diktatur des Pro
letariats dash eißt die
nur die Frage der Gewalt ſondern auch der Organi
ſation der Produktion der Verwaltung iſt die bisher
ſich in den Händen des geiſtigen Proletariats als ſeine
beſondere ſogiale Funktion befunden und daß das von
der r des Staates bisher ausgeſchloſſene Prole
tariat nicht über Nacht die Fähigkeit zur Uebernahme
all dieſer Funktionen entwickeln kann

Die proletariſche Diktatur im Sinne des Gewalt
regiments einer Volksminderheit iſt deshalb für
Deutſchland ein und r Gerade weil e
Sozialiſierung ein Problem der Organiſation n kann
nur der freie Entſchluß und der bewußte Wille der
Volksmehrheit die enormen Schwierigkeiten der ſozia
len Umgeſtaltung bewältigen ohne das Wirtſchafts
leben in ein Chavs zu verwandeln wie es in Rußlandherrſcht wo neben dem Hunger die Seuchen Typhus
Flecktyphus Cholera und hier und da ſchan die P

rausgibt

Leitun g roßer Reiche nicht

Und

die J des

Das Tumultſchadengeſetz
Von C Delius M d N

Kurz vor Toresſchluß hat die Nationalverfamm
lung noch das ſeit etma 24 Jahren vorliegende
Tumultſchadengeſetz zu verabſchieden Schon wurden
Zweifel laut ob es hierzu überhaupt noch kommen
würde Jn Regierungskreiſen mußte der größte Wert
auf die Verabſchiedung gelegt werden weil neue Un
ruhen die Leiſtungen des Staates vermehrten wäh
rend man in Jntereſſentenkreiſen durch die Annahme

des Geſetzes eine gewiſſe Schädigung erblickte ſoweit
wenigſtens die bisherige Geſetzgebung die Erſtattung

des vollen Schadens vorſah
Daß eine einheitliche Regelung für die Zu

kunft nötig iſt wird wohl von keiner Seite beſtritten
werden Es fragt ſich nur ob mit dem neuen Geſetz
eine befriedigende Löſung gefunden wurde Bei der
erſten Leſung des Geſetzes ſtellte ſich die Nationalver
ſammlung beinahe einmütig auf den Standpunkt daß
der Staat für die durch die inneren Unruhen verur
ſachten Schäden reſtlos anfzukommen habe Die An
ſicht der Regierung nur im Bedürftigkeitsfalle die
Schäden zu erſtatten fand ſcharfen Widerſpruch Mit
Recht wurbe erklärt daß damit gewiſſermaßen ein
Freibrief zur Heimſuchung wohlhabender Leute aus
geſtellt würde Jn den Ausſchußberatungen wandelte
ſich die Stimmung ſonderbarer Weiſe Sozialdemo
kraten Zentrum und Volkspartei ließen den Grund
ſatz der vollen t ung fallen und waren geneigtdas Geſetz in der eiſt zu verabſchieden daß nur
wenn das Fortkommen des Geſchädigten gefährdet
würde Erſatz zu leiſten ſei Gegen dieſe Beſtrebungen
haben wir Demokraten einen zähen Kampf geführt
Wenn wir auch nicht hindern konnten daß die erſte
Leſung im Außſchuß eine Mehrheit unter Zuſtimmung
der Regierung ergab ſo haben wir dann durch Ein
wirkungen bei der Regierung verſucht weiteres Ent
gegenkommen zu finden Miniſter Koch wollte ſchließ
kich bis 50 Prozent entſchädigen Die Mehrheit wider
ſprach dem Wir gingen von dem Stand
punkte nicht ab daß volle Entſchädigung
zu zahlen ſei und daß wohlerwogene
Rechtsanſprüche nicht kurzer Hand beſei
tigt werden könnten Wohl war uns klar daß
bei den miſerabelen Finanzen die Belaſtungen ſtark
ins Gewicht fallen würden aber wenn der Staat das
Eigentum ſeiner Bürger was nach der Reichsverfaſ
ſung unverletzlich iſt nicht ſchützen konnte hat auch die
Geſamtheit der Bevölkerung den Schaden zu tragen
Das mußte mindeſtens ſolange Rechtens bleiben als
nicht neue Beſtimmungen für die Zukunft beſtanden
die dem Bürger ermöglichten ſich unter Umſtänden
auch gegen die unvorhergeſehenen Ereigniſſe ſchützen
zu können Wir dürfen es als unſer Verdienſt be
trachten daß die geſchädigten Volksgenoſſen ihren vollen
Schaden erhalten ſoweit ihre Anſprüche vor dem Jn
krafttreten des Geſetzes herzuleiten ſind Soweit
künftige Fälle in Frage kommen wird man wohl oder
übel in Anbetracht der finanziellen Konſequenzen ſich
mit der Neuregelung abfinden müſſen obgleich es uns
Demokraten gegen den Strich geht einer ſolchen Rege
lung zuzuſtimmen taten wir es ſchließlich doch um
die Anſprüche der bis jetzt geſchädigten Bürger nicht
zu gefährden Bei objektiver Würdigung wird man
hiergegen Bedenken kaum erheben können Jedenfalls
bin ich perſönlich befriedigt daß es unter meiner Mit
hilfe im Ausſchuß gelungen iſt auch unſere ſchwer
heimgeſuchten halleſchen Geſchäftsleute nach gerechten
Geſichtspunkten zu entſchädigen Das neue Geſetz hat
deshalb einen Paragraph 13e erhalten indem es aus
drücklich heißt daß für die ſeit dem November 1918 im
Zuſammenhang mit inneren Unruhen verurſachten
Schäden die bisherigen Geſetze maßgebend bleiben doch
kann der Erſatz mittelbaren Schadens und entgangenen
Gewinns ſowie der Erſatz für Gegenſtände die dem
Luxusbedürfnis des Eigentümers oder Beſitzers die
nen nicht beanſprucht werden Die Mittel hierzu wer
den zu vom Reiche zu vom Lande bereitgeſtellt

Für die neue Regelung gilt das beſchloſſene Geſetz
was nur dann eine Entſchädigung vorſieht wenn
das Fortkommen des Betroffenen unbil
lig erſchwert würde Seine geſamten
Vermögens und Erwerbsverhältniſſe
ſind dabei zu berückſichtigen Bei Schäden
an Leib und Leben wird das Militärverſorgungsgeſed
zur Anwendung gebracht Es finden die Sätze für
Gemeine Anwendung Ueber den Erſatzanſpruch ſo
wie über die Feſtſetzung der Rente entſcheidet ein Aus
ſchuß Gegen die Entſcheidungen des Ausſchuſſes fin
det binnen einem Monat nach der Zuſtellung die Be

Peſt Genaue Beſtimmungen ſind überſchwerde an das r ſtattdie Aneſchaſſe geterſſen e Beſeenſes



Hinſichtlich der Aufbringung der Koſten haben wir
ans im Ausſchuß immer auf den Standpunkt geſtellt
daß allein das Reich in Frage kommen könne allen
fanrs noch der Staat keinesfalls aber die Gemeinde
Sie konnte zur Abwendung der Gefahren nichts tun
Viele Gemeinden würden völlig zugrunde gerichtet
werden wenn ſie allein den Schaden erſetzen ſollten
Deshalb iſt auch der Paragravh 134 vorgeſehen wel
cher den Gemeinden die die Laſten nicht tragen können
Entlaſtung durch das Reich in Ausſicht ſtellt

Wie hoch die Verbindlichkeiten für die verurſachten
Schäden ſein werden läßt ſich ſchwer ſagen die Schätzun
gen ſind außerordentlich verſchieden Sie ſchwanken
zwiſchen 10 Milliarden Jedenfalls hat das Reich
zunächſt 1 Milliarde bereitgeſtellt Wünſchen wir daß
dieſer Betrag ausreicht Es ſteht zu hoffen daß die
Anwendung dieſes Geſetzes in Zukunft nur im ge
ringen Maße nötig wird Wenn erſt wieder unſere Be
völkerung das Sinnloſe dieſes Tuns eingeſehen hat
und mehr als jetzt die Achtung vor dem Eigentum der
Mitmenſchen Anerkennung gefunden hat wird das Ge
ſetz nicht mehr zur Anwendung gebracht zu werden
vrauchen

JZu der Frage der Schiffsabgabe
WTB Berlin 29 April Die Reparationskommiſſion kat auf die am 14 April an ſie gerichtete

Rote der deutſchen Regierung folgende Antwort erteilt
Wir haben die Ehre den Empfang Jhres Schreibens

vom 14 April zu beſtätigen in welchem Sie mitteilen daß
die deutſche Regierung einen weiteren Antrag bei der Re
parationskommiſſion dahin zu ſtellen beabſichtigt daß das
Verſügungsrecht über eine gewiſſe Anzahl von Schiffen die
nach den Wiedergutmachungsbeſtimmungen des Friedens
vertrages abzuliefern ſind Deutſchland belaſſen bleibt Zu
gleich wird weiteres Materiel zur Begründung der Forde
rung in Ausſicht geſtellt Wir haben die Ehre Jhnen in
Erinnerung zu bringen daß nach Beratung des bereits vor
her übermittelten Memorandums die Reparationskommiſſion
die Vertreter der deutſchen Regierung am 26 März in der
Angelegenheit gehört hat wobei dieſen Gelegenheit gegeben
worden iſt das in dem Memorandum entraltene Materiol
u ergänzen Die ſormelle Entſcheidung der Kommiſſion ſt
er deutſchen Delegation am 30 März mitgeteilt worden

Wir müſſen betonen daß obwohl jetzt über drei Monate
ſeit dem Jnkrafttreten des Friedensvertrages verfloſſen ſind
noch nicht ein Fahrzeug während dieſer Zeit
von der deutſchen Regierung abgeliefert
worden iſt und Jhnen mitteilen daß es der Repara
tionskommiſſion nicht möglich iſt irgendwelche weiteren An
träge in Erwägung zu ziehen bis eine zufriedenſtellende
Menge Tonnage tatſächlich abgeliefert worden iſt Wir
müſſen ebenſo daran erinnern daß wie in dem Schreiben
der Kommiſſion vom 30 Januar bereits erwähnt iſt von
dem Zeitvpunkt ab wo die Schiffe nach dem Friedensvertrag
hätten abgeliefert ſein müſſen bis zu dem Tage der tatſäch
gen T anbe durch die deutſche Regierung Miete zu zahlen
ein wird

Hierauf hat die deutſche Regierung erwidert
Die deutſche Regierung beehrt ſich den Empfang der

Note vom 21 April zu beſtätigen Sie legt Wert darauf
noch einmal darauf hinzuweiſen daß deutſcherſeits ſofort
alle Vorbereitungen mit größtem Nachdruck getroffen wor
den find um die Ablieferung der Schiffe entſprechend den
in London übernommenen Verpflichtungen zu bewirken daß
gber die Veberführung der abzuliefernden Schiffe nach dem
Firth of Forth auf die aller größten Schwierig

daß ihr die Erfüklung der Verpflichtungen welche ſie über
nehmen wußte praktiſch nahezu undurchführ
bar erſcheint da die Frage der Bebunkerung und
Bemannung der Schiffe ſchwer lösbar ſei Auch der
deutſche Ablieferungskommiſſar in Hamburg mußte den alli
ierten Vertreter der mit der Uebernahme der Schiffe be
traut iſt auf die Schwierigkeiten täolich hinweiſen Es iſt
gleichwohl gelungen den Dampfer Bilefeld vor 2 Tagen
nach dem Firts of Forth obgehen zu laſſen Außerdem wird
eine größere Anzahl Schiffe ſeefertig gemacht Die deutſche

Regierung hofft deren Ueberführung in den nächſten Tagen
bewirken zu können Die Reparationskommiſſion wird Fier
aus entnehmen daß es deutſcherſeits nicht am guten Willen
feblt den Verpflichtungen des Friedensvertrages nachzu
kommen daß aber das deutſche Volk mit Beſtimmtheit er
wartet night durch die Wegnabme des ſetzten Schiffes ſeitens
der n tationstommeſſon wirtſchaftlich völlig zerrüttet zu
werden

Die deutſche Regierung wird ſich beehren das in der
Note vom 14 April in Ausſicht geſteſſte weitere Material
zur Begründung des Erſuchens um Belaſſung von Schiffs
S in den nächſten Tagen der Reparationskommiſſion zu
uleiten

Wie wir hören iſt eine weitere Denkſchrift bereits
fertiggeſtellt und wird in den nächſten Tagen der Repara
tionskommiſſion zugeſtellt werden

Deutſche Kationalverſammlung

normittags 10 Uhr Präſident Fehrenbach eröffnet die
Sitzung 10 Uhr 20 Min
und des wündlichen Berichts des Nusſchuſſes betreffend Wob
nungs Siedelungs und Heimſtättenfragen wird in die
zweite Beratung des Geſetzentwurfs über

Mahdnahmen gegen den Wohnungsmangel

eingetreten
Abg Dr Nunkel D Vpt Wir können dem Geſetz zu

ſtimmen nach den Veränderungen die es im Ausſchuß er
fahren hat

Aba Kraut Du Die den Behörden eingeräumten
Vollmachten im Zuſammenhang mit der Wohnungsnot
gehen uns zu weit

Abo Sollmann Soz Das Geſetz entſpricht dem Geiſt
der VPerfoſſung

Das Geſetz wird in zweiter und dritter Leſung ange
nommen

Zweite Beratung des Geſetzentwurfs eines Reichs
Heimſtöttengeſegtzes

Abg Soll mann Soz Der Geſetzentwurf wird den Er
wartungen des Volkes nicht gerecht

Abg Hagemann Ztr Der Geſetentwurf macht einen
Schritt vorwärts anf dem Gebiet des Siodelungsweſens

Ahg Heidſieck Dem Das Geſetz iſt eine Etappe auf
dem Wege der ſozielen Woßnungsfürſorge
Abg Frau v Gierke Dn Spekulation muß bei Kauf

und Verkauf der Heimſtätten ausgeſchloſſen bleiben Staat
ſiche Fürſorge muß ch der Ynterweiſung der Frauen in
Haus und Landwirtſchaft annehmen

Abg Dr Runkel D Ppt Die Zentralſtelle die das
Geſetz vorſſekt muß weiter ausgebaut werden
Aba Zybeil Soz Der Entwurf entſpricht nicht un

ſeren Erwartungen
Abg Frau Fettler Ztr Wir können das Geſetz als

Ganzes annehmen
Reichsarbeitsminiſter Schlide erklärt daß bei Entſchädi

gungen 5ezüglich der Verminderungen und Wertſteigerungen
billig verfaßkren werden ſoll

Zu 8 28 wird ein Antrag Dr Runke l angenommen
wonach die Enteignung gegen angemeſſene Entſchädigung zu

keiten ſtößt Die dentſche Schiffahrtsdelegation hat be
reits in London dem Maritim Service gegenüber betont

erfolgen bat
Das Geſetz wird angenommen ebenſo in dritter Leſuno

das verſöhnende Lächeln

Von
Kurt Martens

Nachdruck verboten
Manchmal könnte man jetzt wirklich am Menſchen

trre werden und geneigt ſein etwa den treuherzigen
demutvoll trottenden Jagbhund für ein edleres Weſen
zu halten als den Herrn der ſchimpfend über ihm die

eitſche ſchwingt das Kätzchen das ſich in anmutiger
Gelaſſen keit auf dem Fenſterbrett ſein ſchimmerndes
al putzt höher zu ſchätzen als das ſchlampige Weib
s es mit dem Flederwiſch hinab auf die Gaſſe ſtößt

Eine Seuche von ſchlechter Laun Aerger Haß und
Wut iſt unter den Menſchen ausgebrochen Milde
Rückſicht und heitere Güte ſcheinen ausgefforben
Selbſtbeherrſchung findet ſich nur noch bei den Fidſchi
Jnſnlanern

Jch wandere früh vor ſieben Uhr die Straße ent
lang Da drückt an einem Haustor der Briefträger
auf den Klingelknopf Der Automat der öffnen ſoll
ſcheint zufällig zu verſagen infolgedeſſen gerät der
würdige Staatsbeamte alsbald ganz außer Rand und
Band rüttelt wie verrückt an der Klinke trommelt
mit den Fäuſten gegen die Türfüllung hilft auch mit
den Stiefelabſätzen nach und als ihm ſchließlich ein
Kocherln von innen aufmacht rennt er die Verblüffte
beinahe über den Haufen und brüllt ſie als ob ſie die
Schuldige wäre mit unflätigen Flüchen an

Dann aber habe ich am gleichen Tage zwei kleine
Szenen erlebt die mir den Glauben an den Menſchen
wiedergaben

An einem belebten Platz der inneren Stadt ſtößt
ein allzu eiliger Radfahrer mit einem Herrn zuſam
men kippt um und überkugelt ſich Der Herr dem die
Lenkſtange unſanft die Hüfte getroffen hat runzelt
finſter die Brauen ſchon funkeln die Augen bedrohlich
ris wird es ein Donnerwetter e Aber nein
eine beſſere Natur gewinnt die Oberhand Er beſinnt

daß Schimpfen roh und alb rn iſt Im Nu hat er
die Stirn geglättet der Blick wird ſanft und heiter

eunblich neigt er ſich über den aus dem Staube auf
pringenden Burſchen der chen im Begriffe iſt den
erger Kber ſein Ungeſchick an ſeinem Opfer auszu

laſſen und fragt teilnehmend Sie haben ſich doch nicht
weh getan Siehe da die peinliche Situation hat

ſofort gewandelt Auch der Radfahrer iſt plötzli
n Barbar und Wüte mehr ſondern ein Men

von

Licht und belebende Wärme

iviliſation und Exziehung Lach nd ſchüttelt er
den Kopf entſchuldigt flich und rabelt vergnügter ldenn zuvor weiter e gung

lich wie nur irgendeine in unſerer rauhen Welt Jm
Hofgarten ſitzen auf ein r Bank Lente nebeneinander
die ſich nicht kennen und auch keineswegs Luſt haben
ſich fennen zu lernen weil einer dem andern doch nur
den Platz an der Sonne neidet Stumpf brummig und
abweiſend hocken ſie wie Nachtenlen auf ein m dürren
Aſt am grimmioeſten eine verſchlafene alte Dame mit
Hornbrille uns ſchwarzem Svinenumhang der man die
Unzufriedenheit mit ihrer Exiſtenz ein Meile weit an
ſieht Nur ein Kind ein blondes kleines Mädchen
mit einem Roſenranß in der Hand das von Anfang
an d n linken Flügel dieſer Slachtreihe bildete nun
aber beinahe ſchon von der Bank heraßg drängt iſt
blinzelt die Sonne ſeinen großen Bruder ſchelmiſch
an Eiy paarmal muſtert es verſtohlen die Bank
genoſſen wi verwundert ob ihrer aus kältenden Ver
drießlichkeſft Donn erhebt es ſich kurz entſchloſſen
zieht die ſchönſte Roſe aus ſeinem Strauß und reicht ſie
knirend lächelnd der finſteren alten Dame mit dem
ſchwarzen Spitzenumhang Die fährt entrüſtet über
die Störung aus ihrem Dömmerzuſtand auf ſieht
vor ſich das ſchüchtern lächelnde Antlitz des fremden
Kindes die duftende Roſe die ihm ohne allen erſicht
lichen Grund dargeboten wird und Goftes Wunder

das liebe Lächeln ſteckt ſie an Dankend nimmt
fie Roſe entgegen und ſtreichelt den blonden Locken

opf
Und zugleich mit der Alten ſind auch die Nachbarn

alle von dem Lächeln angeſteckt freuen ſich an dem
liebenswürdigen kleinen Mädchen beginnen mit ihm
und unter einander zu plaudern und ſcherzen
lernen ſich ſo kennen und aneinander Gefallen finden
Auf einmal iſt alles in ihnen und nm ſie hier eitel

Das Kind iſt nicht mehr
allein mit ſeinem Herzensüberſchwang es Hat der
Sonne nene Geſchwiſter und ſich ſelber einen Platz im
Himmelreich gewonnen

Geſchichten vom Oberlanöesgericht
Einige luſtige Vorfälle aus dem Bereich eines Ober
landesgerichts werden in Stefan Großmanns Tage
b uch mitgeteilt

Hatte da der Herr Senatsvräſident eingeführt daß bei
jeder Sitzung in der Zeit zwiſchen 12 Uhr mittags 7 Min
eine Pauſe eintritt Dann können die Oberlandesgerichts
räte etwaigen körperlichen Vedürfniſſen denen die Natur in
ihrer Unvollkommenheit ſelbſt Oberlandesgerichtsräte unter
worfen hat nachgehen Eines Tages bittet nun als gerade
keine Rechtsanwälte am Vortragen ſind ein Oberlandesgeriet den Senatzpraſtdenten

Nach Erledigung von Vetitionen

Zweite Beratung des Geſetzentwurfes über die durch
innere Unruhen verurſachten Schäden

Abg Waldſtein Dem Der Entwurf trägt die Spur
des Kompromiſſes an der Stirn Jmmerhin bedeutet das
Kompromiß des Ausſchuſſes eine erhebliche Verbeſſerung
gegenüber der Regierungsvorlacge

Abg Dr Herſchel Ztr Wir ſtimmen dem Geſetz zu
Abg Bruhn Dn Wir müſſen gegen das Geſet

ſtimmen
Das Geſetz wird in zweiter und dritter Leſung ange

nommen
Einſpruch des Peichsrats gegen die Beſchlüſſe der Na

tionalverſammlung über den Entwurf des Poſtgebüh
ren geſetzes wegen gebührenpflichtiger Dienſtpoſtkarten
und Briefe

Abg Waldſtein Dem berichtet daß der Ausſchuß emp
fießlt in dieſem Punkte die Regierungsvorlage wiederber
zuſtellen die Reichsregierung aber zu erſuchen durch Geſetz
die Frage alsbaſd endgültig zu rege n

Reich voſtminiſter Eiesberts erklärt ſich damit einrer
ſtanden Bis zum Herbſt werde eine entſprechende Vorlage
eingeben

Die Ausſchußbeſchlüſſe werden angenommen
Ein Geſetz betreffend die Uebernaßme einer Haftung

des Reiches ſür Laſten des Saarbrücker Knappſchaftsvereins
wird in allen drei Leſungen erledigt

Der mündliche Bericht des 18 Ausſchuſſes für die Aus
führung des Friedensvertrags über eingegangene Petitionen
wird erledigt und eine Entſchließung des Ausſchuſſes be

WTV Berlin 29 April 175 Sitzung Donnerstag treffend angemeſſene Entſchädigung der Tier
halter die Vieh an die Entente abgeben müſſen ange
nommen nochdem die Ahbog Dr Röſicke Duv Schiele

U dagegen geſprochen haben
Zweite Beratung des von allen Parteien des Hauſes

eingebrachten Geſetzentwurfes über Aenderung der Leikun
gen und der Beiträge in der Jnvalidenverſiche
rungDas Geſetz wird in zweiter und dritter Leſung ange
nommen

Erſte Berotung eines vom Abg Schneider Sacßſen
Dem und Genoſſen eingebrech en Gefetzentwurfes ſiber

weitere Ausdehnung der Verſicherungspſlicht in der Ange
ſtellj nverſſicherung

Noch längerer Geſchäfteordnnngsdebatte wird der Ge
ſetzentwurf an den 6 Nusſchuß verwieſen

Ein Nntrag Dr Pachnicke Dem und Genoſſen be
treffend Möſche ſür Krankenhäuſer uſw wird erledigt

Ein Eeſetzentwurf eingebracht von allen Varteien be
treffend Wiederaufnaßmeverfabren gegen Urteile der außer
ordentlichen Kriegsgerichte wird in allen drei Leſungen an
genommen

Zweite Beratung eines Geſeventwurfes betreffend Auf
hebung der Miſ itöärgerichtsbarkeit

Abo von Sräfe Dn beantragt Abſeßkung von der
Tagesordnung Es handle ſich um eine Lebensfrage
des deutſchen Polkes

Abg Stücklen Soz widerſpricht dem
Abg Ceyer Leipzig U S widerſpricht ebenfalls Die

Rechte woſſe nur ein Stück Militarismus retten
Grf Abg Graf zu Dohna D Vpi ſtimmt dem Abg von
ßröſe zu

Aba ron Eräfe Dun will die Beſchlußfäbigkeit des
Hauſes bezweifeln wenn es zur Abſtimmung über ſeinen
Antrag fommt

Reichsjuſtizminiſter Blunck Die Regierung legt den
dringendſten Wort auf die Verabſchicdung dieſes Geſctzes

Präſident Fehrenbach ſchlägt vor die Verhandlungen
dieſes Punktes der Tagesordnung vorläufig auszſſſetzen
ebenſo die des nächſten betreffend die Stellung der Heeres
juſtiziare und der bei ihnen beſchäſtigten Sckretäre

Dies geſchieht
Der Geſetzentwurf über die ſteuerliche Behandlung der

im Reichsausgleichsgeſetz und im Enteignynasgeſetz bebon

Und nun das zweite Bild ſo hübſch und veſinn ſtatten daß ich einmol austrete Da wendet ſich dieſer dem
anderen entrüſtet zu und ſagt in vorwurfsvollem Ton
Aber Herr Kollege es iſt doch erſt 11 Ubhr

Der Landrichter X wird ols Hilfsrichter zum Ober
landesgericht einge zogen Dem Senatspräſidenten hatte er
ſich bereits vorgeſtellt Um nun auch die anderen hoch
gelehrten Kolſegen kennen zu lernen findet er ſich am
Sitzungstage ſeines Sengates recht früh im Berotingszimmer
ein Allwählich erſcheinen die Oberlandrsgerichtsräte und
X ſtellt ſich ji dem unter Nennung ſeines Namens vor Eine
angereste Unterhaltung zwiſchen den Oberloendesgerichts
räten beginnt und alle wöglichen Fragen werden erörtert
Ahor an X wondet ſich keiner er iſt von der UAnterboltung
völlig ons geſchloſſen und nur ab und zu fliegt ein mißßilſli
gender Blick zu ißkm herüber der verärgertes Erſtennen über
ſeine Apweſeneit ansdrückt Aſs der Senatsvräſſdent ein
tritt und ihn freundl ch anſvricht atmet X erleichtert auf
und eigenorticgerweiſe beteiligen fich un auch die Oher
landrsoerich sräte an dem Geſpräch Als er dann ſräter
feierlich wit der Richterrohe angetan unter den anderen am
Richtertiſch ſitzt beugt ſich mitten im Vortrag des Rechts
anwaltes der neben ihm ſitzende Oßerlandesgerichtsrat zu
jhm Ferüber und flüſtert ihn zu Sie werden ſich gewun
dert Faben daß wir gar nicht wit Jhren geſprochen haben
wir haben gemeint Sie ſeion Referendar

Die Friedenspalmen von San Kemo
San Remo das durch die eben beendete interalliierte

Konferenz zu erneuter hiſtoriſcher Bedeutung gekommen iſt
Fat in der väpſtlichen Geſchichte ſchon einmal eine friedliche
Polle geſpielt

Als vor rund 350 Jahren der Ohelisk vom Zirkus des
Nero unter Leitung des berühmten Architekten des Papſtes
Sixtus V Domenico Fontanga auf den St Petersplatz in
Rom überführt wurde um bier aufgeſtellt zu werden war
vom Papſt der ſtrenge Befehl ergangen daß die Zuſchauer
während der Arbeit abſolutes Stillſchweigen beobachten
ſolſten und daß jeder der auch nur den Mund anftue das
Leben verwirkt habe Als die Arbeit im beſten Zuge war
erſcholl plötlich der Ruf aus der Menge Man muß die
Stricke mit Woſſer begießen Der Rufer war ein aus San
Remyo ſtommender Matroſe dem die Waßrnehmung daß die
den Obelisken haltenden Toue durch die Reibung mürbe ge
worden waren und zu reißen droßten den Warnungsruf
entloft hatte Vor den Povſt gebracht erklärte er uner
Hoſen daß er lieber den Tod erleiden als ſchweigend zu
ſehen wolle daß das foſtbare Denkmal Schaden erleide Der
Papſt beloßnte den Matroſen nicht nur ſondern verlieh aus

Herr Präſident ge Palmſonntag

Donkbarkeit auch ſeiner Vaterſtadt das Recht für alle Zeiten
den römiſchen Kirchen die Palmenzweige zu liefern die am

geweiht und eingeſegnet werden

Dn dafür und die Abgg Michelſen Soz Henke
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4 elten Anſprüche und Verbindlichkeiten wird an den 6 Aus Mittwoch den 5 Mai 1 Ahr nachmittags Siedelungs j aümonotlich ſtattfindenden großen Zentralauktionen verwertenu zurü kverwieſen vorlage für das Ruhrgebiet Vorlage über die öffentliche laſſen
Eine Reihe von Ausſchußberichten wird erledigt Jugendfürſorge Abſtimmung über die Einwohnerwehren Der Genoſſenſchaft gehören zurzeit 1588 Genoſſen mit 2144

Geſchäftsanteilen an welches einer Haftſumme von 643 200 MkPräſident Fehrenbach erklärt daß da die Beſchluß und anderes

Zu dem Entwurf der neuen Beamtenbeſoldungsordnung Haushaltsgusſchuſſes cehörte der Petitionslommiſſion Frage kommenden Arbeitrebern zur Auszahlung zu bringen
an und war Mitglied der Ausſchüſſe zur Beratung des Tumult Apollo aler Gaſtſpiel Paul Beders mit

zweiter und dritter Beratung angenommen

n rt Fli iſüt ſchadengeſetzes des Kinogeſetzes Jn dem zur Be ſeiner Geſellſchaft ab 1 Mai Fliegentütenheininanzminiſter Lüdemann unter anderem aus Der

z f entſprichte unfäh h r Schluß gegen 8 Uhr Die Vermögensbilanz und Gewinn und Verluſtrechnung
27 aus ron der Beratung der zurüd geſtellten Punkte Mili welche unter anderem eine 15 d t n e erhrgerihtabarteit uſw abſehen müßte eingezahlten Geſchäftsanteile vo ſieht wurde einſtimmig ge23 Töächſte Sitzung 19 Mai 3 Uhr Galle und Umgegend nehmigt und dem Vorſtand und Aufſichtsrat Entlaſtung erteilt

222 Schluß nach 3 Uhr Die ſatzungsgemäß ausſcheidenden Aufſichtsratsmitglieder StrunkZ2 Halle den 30 Avril 1920 und Liebig e i Obermeiſtec Rauſch Delitzſch wurden5 27 einſtimmig wiedergewählt28 Preußiſche Landesverſammlung Kurzer Auszug aus dem Tätigkeitsbericht des ehe
2 24 F Abgeoröneen delius Neuregelurg der Löhne für die Arbe ter und Arbeiterinnenz WTB Berlin 29 April 141 Sitzung 11 Uhr Die s 3 im Hande s und Transportgewerbe Zwiſchen dem Arbeitgeber5272 de ne 3 Die Nationalverſammlung hat 173 Sitzungen abgehalten verband für das Handels und Transpo teewerbe und dem Deut273 Borlage wegen et Voch nie ſind un re er Verſammlung in 1 ſchen Transportarbeiterrerband iſt durch handlungen feſtgelegt
S 7 en der Notare Re Gerichtsvollziehe Jahren ſoviel Arleiten erledigt worden Die Zahl der verab worden daß auf die Tariflöhne rom 1 Februar d J ab 1 Maiz Gene re et g 3 5 ſchedeten Geſetze beträgt gegen 80 daneben ſind eine Unzahl Ver ein Zuſchlag von 50 o zent ab 1 Jrni ein ſolcher von
222 Mund Heraufſetzung der Gerichtskoſten wird in oronungen Antröge uſw erledigt worden Die Zahl der kleinen 55 Proz und ab 1 Juli ein ſolche von 00 Prozent Geltung hat
S Anf agen betrug 591 Abgeordneier Delius war Mitglied des Dieſe Löhne ſind als ortsüblich zu betrachten und von allen in
53 mz

s
7 z r

s 7 u fij ratung der Beſoldungsord gung gebildeten Unteraus wie eine ſeiner Hauptrollen hieß der unkopierbare ſo vielbelachte7 t e nt meeen r eree rern ſchuſſe leiſtete er hervorragende Arbeit Daneben wirkte er Komiker wi d nächſten Sonnabend mit ſeiner Ceſellſchaft in das
z 3 2 daß r h ltai i Hurch ge egelt S vwiede holt im Verfajfungs jfozialpolitiſchen und Apolloth ater zu kurzem Gaſtſpiel eirziehen und wieder viele2 53 mensveryantni ſſen weiß D Serege re eſol wirtſcha ftlichen Ausſchuß Jm Plenum nahm Abge Tauſende von ganzem Lerzen zum Lachen bringen Sein neueſt s
22 dungsverhältniſſe wird gleichzeitig ein Ayreiz zur Heranortneter Delius ſiebenmal das Wort Verfaſſung Poſtetat Poſt Stück heißt diesmal Der vertauſchte Anlon in dem Vegder
257 ziehung tüchtiger Staatsdiener geſchaffen Die Neuregelung g bühren Mannſchaftsverſorgungsgeſetz Tumultgeſetz Beamten die Rolle Les G ralen Kicke berg ſrielen und Gelegenheit haben
S 2 ſoll dazu dienen das Gehalt der Beamten mit den ſchwan recht Zehn tleine An ragen betreffend Rentenempfänger Ar wird ene H omik und Darſtellungskunſt im Erfafen wenſe

S ken d en Teuerun gsver hält niſſen einigermaßen be er ate Swangswirtſä aft P nſionäre Steuereinſchätzung Auf Typen in allen Farben ſchillern n zu laſſen Um ihn herum
2 in Einklang zu bringen Dreizehn neue Beſoldungsgruvpen bau der Steuerrerwaltung vertriebene Elſaß Lothringer Rumä gruppiert nch eine Reihe in das Enſemble piel tre rich ein
2 S d unter Aufheb der frühere Unterſchiede i niſche Gefangene Verreichlichung der Eiſenbahnen Beamtenräte fücender rorzüglicher Sch auſpiekräfte Der Vorve kauf zumT ſind unker Aufhe d rohe 8 n Unter e zwiſchen ſind vom Abg Delius geſtellt wo den Er war Berich erſtalter Dremierenabend und für die folgenden Tage hat bereits ſehr

unteren mittleren und höheren Beamten aufgeſtellt worden über die Poſt und Fernſprechgebühren über den Poſtetat die ſtark eingeſetzt ein Zeichen für die Beliebtheit des Fliegen
Eine Erſchwerung lag darin daß wir unſere Regelung nicht
vornehmen lonnkten bevor die Regelung der Beſoldungs
vperkältniſſe im Reiche erledigt war was erſt geſtern in der

Nationalverſammlung geſchehen iſt wo noch eine Reihe er
heblicher Aenderungen vorgenommen wurde

Die Beſoldunesvorlagen werden ohne Ausſprache dem
Ausſchuß für die Veſoldungsreform überwicſen

Die angekündigten Vorlagen über die Bereitſtellung von

Portofreiheiten die Veſoldungeordnung 750 Petitionen Wich
tige Anträcçe von ihm wurden in das Tumult chäden das Kino
geſetz die Veſoldungeordnung die Beamtengeſetze die Poſt und
Fern orechgebühcence etze aufgenommen Das Einkilopaket iſt
auf ſeine Anregung gegen den anfänglichen Widerſtand der Poſt
verwal uns eirgezüh t worden Abg Delius hat ſtändig an den
Voüverſammlungen der Rationalverſammlung in Weimar Berlin
und Strttgart und an ſämmtlichen Fraktionsſitzungen über 200

tütenheinrichs

Kunſt und Wiſſenſchaft

Amundſens Nordpolfahrt aufgeben Wie aus Weſh
ge neldet wie d hat das Marineminiſterium ein drah loſes
gramm aus Cordevs Alaska erbalten wonach Raould Amund
ſen beabſichtigt jernean Verſuch den Rordvol zu er
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2228 z 9 teilnpenommen Daneben war Herr Delius Geſchäftsführer der i For cher befindet ſich bereits aufrig I die Siſothungereſern geben an den Säazheits 1e iee e irher tie es den Hiceetes ieeget 8 e e Kcttette e dent uve dal de gone i Klette mm

S w edigen jfenu Hierauf wird die Beratung der Anfragen und Anträge Seit dem Zuſammentritt der Nationalver ammlung ſind von tre Sdenbrrriſches Landesmu eum Das frühere Großherzogliche
S 2 betreffend die Einwohnerwehren die Zurück ihm im Wohlkrei e 64 Verſammlun en auswärts 13 daneben 12 Schloß in Oldenburg ſoll als Landesmuſeum für Kumſt Kultur

Ziehung der Truppen aus dem rheiniſch weſtfäliſchen nichtvolitiſche abgehalten worden Außerdem hat er an 23 Jnt r geſchich e und Kunſtgewerbe Hemöldegalerie umcgehaut und ein
272z7 Jnduſtriegebiet uſw fortgeſetzt eſſentenver ammlyngen teilcenommen Jn 24 ZJeilungsartikeln gerichtet we den Die prähiſteriſche Sammlung ſteht unter LeiS Abg Steinbrink Soz Die Einwohnerwehren haben die zum erößten Teil in der führenden P eſſe erſchienen nabm fung eines beſonderen Direkt ors Für diele wehriährige Arbeit
25 ſich überall als reaktionär erwieſen Man könne es Ia Delius en den ſchwobenden voliti hen und wirtſchaftricken wird eine kunſthiſoriſch gebildete Perſönlichkeit mit kultur
S 77 wok l verſtehen daß die Arbeiter die Waffen nicht ohne wei Fragen Stellung Trotz dieſer gewiß ſehr anſebnlichen Leiſtung hiſtoriſchen Tn erefſen die bereits Muſeumspraxis beſitzt auf

2 t perqgusreb l d chts ſtehen el fand er noch Zeit ſich in einer Anzahl ehrenamtlicher Stellen zu myzglichſt haſd geſrcht Erwünſcht iſt taß dieſe auch zu Kunſts n nanrentüh anf rem Lande rer Lear verstigen und zum Kurſtgewerbe der Ferenwart ein lebendiges verſönliches
x n 5 g ne Verhältnis beſitzt um die Sammlung nutzbar zu machen Einea 23 Severing hat ſich große Verdienſte um das Ruhrgebiet er Im ei Netz gefange er An un n Muiengebirekter hlibl vervetelten

T worben m ernennen etegg gefangen Ge uche wit Eeha tzarforüchen ſind un er Beiffgrng der Zeug
S Miniſter des Jnnern Severino Das BVielefelder Ab Die Holliſche Allgemeine Zeitung regt ſich in niſe eines Lebenslaufes und eines amtlichen Geſundh itszeug
S t kommen war ein Verſuch Blutrergfeßen zu vermeiden Die ihrem Artikel in der geſſricen Nummer in dem ſie den kommu niſſes bis zum 25 Mai d Js an das Oldenburgiſche Miniſterium

Z anderen Anſroven des Abg Gräf loſſen ſich kurz beant niſtiſchen Auſruhrplan für Mitteldeutſchland beipricht darüber des nnern zu richten
C worten Die Auflöſung der Einwoknerweßren haben wir aEuf daß die Preſſeſtelle der v eußiſchen Regierung das Beſtehen Lehrauftrag Der an den hieſigen Handelsbechſchulen tätige

verfügt weil wir nicht noch mehr in die Feſſeln des Feindes eines ſolchen Planes zwar zugegeben die Veröffentlichung durch Dip omhandelsleh er Dr rer vol Ernſt Seſſe hat vom Polv
S 2 J kommen wollen Wir wollen nicht die Meinung aufk die Preſſe im Intereſſe einer Unter uchung aber nicht für zweck techniſum Gewerbe und Handelsboch chule zu Cöthen vomn ie Meinung aufkommen mäßig erachtet habe Ebenſo erregt es ten Unwillen des ge Sommerſemeſter 1920 an einen Lehrauftrag in Privatwirtſchafts

laſſen als ob wir es mit der Erfüllung des Friedensver
trages nicht ernſt nehmen Ueber die Form des Erſatzes
der Einwobnerwehren wird das Reich ſich mit der Entente
zu rerſtärdigen ſuchen Wir werden wohl zu einem Orts

lehre Fandelswiſſenſchaften erhalten nachdem er hier durch
ſeine Lehrtätigkeit auch Vorleſungen und Uebuncen in Arbeiter
bi dungskurſen Beamten und Handelsßochſchulku ſe in ver
ſchiedenen Kreiſen bekannt geworden iſt Vor ca 10 Jahren war

nannten liberalen Blattes daß der Reichsminiſter Koch dieſer
Anſicht beigetreten ſeiDie Auffaſſung ſo ſchreibt die Halli,che Allgemeine findet
man ſonſt allenfalls bei verinöcherten Polizeiwachtmeiſtern mittel

und Flurſchkutz kommen an dem anch die Arheiter beteiligt
ſind Die Reichsſichereitsvoſizei ſoll ſtraff diſzirliniert ſein

Jetzt heißt es aſle Kräfte zuſammenſchliefen um künf
tigen Unruben vorzubeugen Der Leiſtung n
der Sicherheitspolizei gedenken wir mit Dank Für die
Hinterbliebenen der Gefallenen wird geſorgt werden

Geheimrat Weißmann Mit der Verhaftung des Abg
Dr Schreiber hat das Staatskommiſſariat für die öffentliche

cherkeit nichts zu tun Der General Hardenberg
ließ ihn in Schutzhaft nehmen weil er eine Ver
ſammlung im Freien ubgehalten hatte zu der die Erlaub
nis entzogen war Nicht einmal die Zuſtimmung des Re
gierungskommiſſars zu der Verhaftung war eingeholt wor
den General Hardenberg iſt abberufen und ſeine
Stelle neu beſetzt worden Die Beſtrafung iſt
Sache des Reichswehrminiſters

Abg Stieler Ztr Die Bolſchewiſten im Ruhrgebiet
hatten unabkängig vom Kapp Put ch ihre Vorbereitungen
getroffen Der Kampf für die Diktatur wurde dann ein

et Wir danken der Reichswehr und der Sicherheits
polizei

Abg Dr Tordan Dem Wir haben Vertrauen zum
Miniſter des Jnnern Allerdings muß er bei der Auswahl
ſeiner Mitarbeiter vorſichtig ſein Er darf nicht bloß Ge
werkſchaft ler berückſichtigen

Abg Rippel Dn Frankreichs Vormarſch beweiſt daß
uns die Feinde nicht zur Ruhe kommen laſſen wollen Jſt
der Miniſter in der Lage uns mitzuteilen wieweit Frank
reich dabei durch die Herren Braß und Genoſſen beeinflußt
wurde Die Räubereien im Ruhrgebiet ſind unter Füh
rung von Aktionsausſchüſſen begangen worden Dafür kann
nicht die Geſamtheit der Steuerzofler rerantwortlich ge
macht werden Der Reichswehr und Sicherheitswehr ſprechen
wir unſeren Dank qus

Abg Ludwig U Die Bielefelder Abmachungen
ſind gerade von der Reichswehr nicht gehalten worden Die
Bekauptung daß das Verlalten meiner Freunde im Zu
ſammenhang ſtekt mit der Beſebung von Frankfurt und
Darmſtadt iſt vhariſäerbaft

Miniſter Severing Die Beteiligung der Arbeiter am
Generolſtreik war eine ausreichende Unterſtützung der Re
zierung Von unſerem urſprünglichen Vorhaben ſühlich der
Rur nicht militäriſch einzugreifen werden wir wahrſchein
lich Abſtand nehmen müſſen Wir können nicht warten bis
größere Ausſchreitungen ſtattfinden

Abg Heilmann Soz
Jch warne die Rechte vor neuen Putſchen

Ich warne auch die Hannoveraner die nach mir vor
liegenden Briefen die veröffentlicht werden ſollen ſich mit
dem Plane der

Errichtung eines neuen Königreichs Hannover
ragen Die künftigen Ortswehren müſſen unter ſtaatlicherAuf et ein Jnſtrument der Ordnung ſein 5

Abg Freiherr v Wangenheim Hann Wir lehnen
alle Putſche ab und auch jede Diktatur Diſind h r en t e Briefegle usſprache ſchließt e Abſtimmung wird aus
geſetzt

er Antrag des Abg Dr Rittrung von Fahrpreisermühigang für d e
Kenommen

lichungen keinen blaurn Dunſt haben Moderne Menſchen
Die Rokrutierungsgebicte laſſen wir uns nickt vorſchreiben wiſſen Die Auf eckung eines geheimen Planes läßt von vorn

h

alterlicher Städtchen die von der Wirkung von Preſſeperöfſent

herein ſeine Ausfüh ung zunichte werden Wenigſtens muß der
Urheber des Planes ihn wieder umtrempeln und damit wird die
Zeit gewonnen die eine wachſame Regierung brauchen würde
um allen Vorbereitungen für einen neuen Aufruhr zu

S hr ſchön ge agt verehrte Allgemeine Wie war die Sache
aber beim Karp Putſch

1 Hat der Führer der Deutſchen Volksvartei
Aba Dr Streſemann nach eigenem Zugeſtändnis bereits
am 7 März im vertrauten Kreiſe ſeiner teifreunde in
Hamburg davon Mitteilung gemacht daß ein Putſch

bevorſtände ß2 bat Dr D Rode Vorſitzender der 9 be Volkspartei
Mitglidern der Hamburger Bürge ſchaft am 13 März

ies beſtätigt
3 hat der Generalſekretär der Deutſchen Volksrartei in

Hamburg Roſe zugegeben daß ſie gewußt hätten
daß Kräfte am Werke waren die auf ge
waltjſamem Wege verſuchten die erfaſſung zu ändern

4 hat der Redner der Deutſchen Veolkspartei Dr de Cha
peaurouge als die Bürgerſchaft Hambyrgs zu dem Hoch
verrat Stellung nahm erklärt ſeine Partei hätte
eine 21572472 ſchützend aktiv für die
rn i g e Regierung einzureten

Wesha b hat denn damals die volksparteiliche Preſſe nicht
Alarm geſchlagen Wurde ſie damals etwa noch von verknöcherten
Polizeiwachtmeiſtern geleitet Hat ſie erſt jetzt beim drohenden
Links Putſch wie moderne Menſchen denken gelernt Das
letztere iſt kaum anzunehmen und ſo bleibt nur die Tatſache
übrig daß die Deutſche Volkspartei und ihrePreiſe von den Vorbereitungen zum Kavp
Putſich gewußt dieſe aber nicht veröffentlicht
haben weil ſie den Hochverrat begünſtigten und
auf einen anderen Ausgang hofften

Schließlich noch ein Wort über die Schreibweiſe und Bericht
erſtattung der Halliſchen Allgemeinen gelegentlich der letzten
Ve ſammlung Die Deutſche Volkspartei hat Geld viel Geld
Und Guſtav Frepytag hat in der herben Kennzeichnung der Figur
ſeines Schmoek recht wenn er ihm die Worte ſprechen läßt
Jch kann ſchreiben links ich kann ſchreiben rechts Noch

einmal ſei auch die Deutſche Volkspartei zur Mikgliedſchaft des
Herrn Kemper beglückwünſcht Sie da f es wirklich glauben daß
die Demokratiſche Partei über den Verluſt dieſes Herrn nicht
traurig iſt Ein Mann von derartig ſchneller rolitiſcher Wand
lungsfähig eit hat in der Dentſchen Volkspartei den geeignéten
Platz Vielleicht we den dort ſeine Offerten für Reklame
marken in Anbetracht der reichlichen Geldmittel wohlwollen
der auſ genommen Wir mußten ſie ſeinerzeit aus Erſparnis
rückſichten ablehnen

Johannes Dornblüth

er noch Volksſchullehrer

Provinzial Nachrichten
c Tölln tz 70 April Gedächtnisfeier für Pfarrer

Niehus Einen erhebenden Verlauf nahm die vom Halliſchen
Pfarrer verein in der Kirche zu Döllnitz veranſtaltete zahlreich
beſuchte Feier zum Gedächtnis des bei den Märzunruhen er
mordeten Pfarrers Niehvs in Burgliebenau Nach dem gemein
ſamen Geſange des Liedes Herr wie Du willſt ſang Herr
Lehrer Dö ing Collenbey unter Orgelbegleitung des Herrn
Parrers Dr Sannemann Sei getreu welche Worte auch rer
Superintendent der Parochie ſeiner tiefergreifenden Trauer ede
zugrunde gelect hatte Herr Supr rint Bodenſtein Radewell
ſeierte den Verſtorbenen noch auf Grund ſeirer letzten Unter
redung die er während der Haft kurz vor ſeinem Tode mit ihm
gehabt hatte ols Märtyrer und wahren Cheiſten Di gemein em
geſurgenen Lirder Je alem du hochgebayte Stadt und
Laß mich Dein ſein und bleiben gaben der Gedenkfeier einen
würdigen Rakmen

H We enitz 30 April Erneute Verhaftungen
jrneer Leute bier und im benachbar en Lochau haben im Laufe
dieſer Woche ſtat ge unden die Verhafteten ſind der Staatsan
waltſchaft in Halle zrgefſhit Man bringt dieſe Feſtnahmen in
r rkang mit der Ermordung des Paſtors Niehus in Burg
liebenau

Aus dem Elſtertale 29 April Der Rapsblüht
Die ſommerlichen Arriltage kaben wie mit einem Zauber
ſtabe auf die Vegetation eingewirkt Die friſch beſtellten
Saatfelder hoben ſich ſchon meiſt mit einem ſmaragdgrünen
Tevpich bekſeidet zwiſchen denen die Rapsfelder mit ihren
goldoelben Blüten die zur Entfoltung eelangt ſind in den
verſchiedenen Feſdwarken eine bunte Abwechſlung bieten
Allerdings finden ſich dieſe goldgelben Flächen im allge
meinen nur vereinzelt vor da mehrfach Papsfelder wegen
dünnen Standes vumgepflügt werden mußten Wie die
Vapsernte ſo die Soggenernte heißt es nun in einer alten
Bauernregel wonoch wir heuer wenn ſie recht behält nur
eine ſoidſiche Roggenerrte zu erworten Faben da der Stand
des Rogaoens ein verhöltniswäſig dünner während die
per Getreidearten einen beſſeren Ertrag in Ausſicht

ellen
2 Nanymbrura 29 April Raubmordverſuch

hei Wilsdorf Am Sonntag abend in der zehnten
Stunde werde der Handeſswann Walter Kußnt gus Bad
Köſen in Wilsdorf noch einem Tanzvergnügen üherfallen
ſchwer verletzt nd ſeiner Barſchaft bergubt die
nach ſeiner Nngabe etwa ß5 000 Mk betragen
Fabe Jnfolge bedentenden Blutverluſtes wart er bewußtlos
Es wyrde daser nach Nauwhurg gebrocht und ins Kranken

mm hſah

Die Häukeverwertung E G m b H zu Halle
hielt ihre diesjährige ordentliche Generalverſammlung am
27 April im Hohenzollernhof hier ab ſie war von den Mit
gliedern zahl eich beſucht Die Leitung der Generalverſammlung
ſag in den Händen des Aufſſichtsratsvorſitzenden Herrn Fleiſcher
meiſter Auguſt Man golv

Aus dem von Herrn Generaldirektor Rott er erſtatteten
Geſchäftebericht über das 20 Eeſchäſtsiahr war zu entnehmen
daß im Tahre 1919 insgeſamt 66 077 Großviehhöute 47 934 Kalb
felle 35 239 Schaffelle 12 995 Jiegen und ähnliche Kleintierfelle
eingeliefert worden ſind was gegen das Vorjahr ein erheb

liches Mehs mit Ausnahme der Kalbfelle ausmacht Die
de Ziffern ſind dadurch bedingt daß ſeit Aufhebung der

wangewiriſchaft die am 15 Auguſt 1919 für Häute und Felle
g g wieder eine große Anzahl Einlieferer der
n Verwerxtung durch die Häu

und ihr Cefälle durch dieſe

ausgeſprochen
rtuCene denen ca ben

haus überefüßrt Dort konnte er nachdem er Fch wieder
erkoſt entlaſſen werden Nach vnenerer Woldung ſoll
die Nachricht von dem RPonbe der E5 000 Mark nicht zur
treffen Das Geld habe ſich in der Wohnung des Schwer
verleßten oefunden

Falberktadt 29 Arril Bäürgermeiſterwahl
Die Stadtverordneten walten zum Erſten Bürger
meiſter ankee des infolge der Kovp Unruhen zurückge
treten Obrhürgerweſſtera Dr Gehbordt den ſozioldemo
kratiſchen Stodiret Paul Weber Weber war vordem
Parteiſekretär Er ſt von Beruf Handſchumacher und
2ichnet auch als Verleger des Fazial demokratiſchen Tage
blatts Die Mitclieder der bürger Froftion hatten
ihre Stimme für den zweiten Bürgerweiſter Mertens abhre

gen der ne Erklärung e
zurückgeſtellt

r eihl bis nach den neuen



Themnitz S April a Iſverre Die Stadt Chemnitzheabſichtig eine neue Talſverre zu errichten die das Seiden
bachtel und de Haſelbachtal abſchließen wird und nicht weniger
als 18 Mill Klhm Waſſer faſſen ſoll Die Sperrmauer die ober
halb Reifland bei der Oelmühle errichtet werden wird wird eine
d en 40 Meter haben bei einer oberen Mauerſtärke von
5 Meter

Sport der SaaleFeitung
Rennen zu Karlshorſt

Preis von Stralau 12 000 Mark 3000 Meter 1 Jrrtum
2 Harem 3 Silberkugel Tot Sieg 34 Platz 19 30 25 10
11 liefen

P eis von Hallerbau 15 000 Mark 3400 Meter 1 Marmo
T Tol Sieg 33 Platz 12 11lata 2 Rohrdommel 3 Elfchen

12 10 8 liefen
P eis von Saarow 25 000 Mark 4200 Meter 1 Flieger

2 Art Ierieſcu r und Durchbruch totes Rennen Tot Sieg 26
Platz 15 14 6 10

Orcadian Jagdrennen 25 000 Mark 4000 Meter 1 Pillao
2 Oſtry 3 Alerich Tot Sieg 37 Platz 14 27 13 10 7 liefen

Goßler Erinnerungsrennen 35 000 Mark 4200 Meter
l Rheinprerßen 2 Cormoran 3 Honved Tot Sieg 22 Platz
11 11 30 4 lieien

Preis von Dahlwis 22 000 Mark 3000 Meter 1 Heimat
2 Steinberger 3 Gernegroß Tot Sieg 30 Platz 13 14 22 10
7 lieſen

Goldlack Jacdrennen 12 000 Mark 3200 Meter 1 Gratu
lation 2 7Fia 3 Küraſſier Tot Sieg 44 Platz 15 13
18 10 8 lieſen

Handel Gewerbe und Verkehr

Bewerkſchaft des BrucköorfK et ebener Bergbau
Vereins Halle

Die Gewerkſchaft verteilt eine Aus beute von 800 Mark
e Kux Dem Geſchäftsbericht entnehmen wir folge ndes

Das Geſchäftsijahr 3919 brachte uns den Gedenktag unſeres
50jährigen Beſtehens als Gewerkſchaft neueren Rechtes

Das Jahr ſtand im Zeichen der politiſchen und wirtſchaftlichen
Umwärzung Die wirtſchaftlichen Kämpfe und Lohnbewegungen
die im Geoneralſtreik des mitteldeutſchen Braunkohlenreviers vom
23 Februar bis 10 Märs ihren Höhepunkt erreich en beeinflußten
die Trodultion ungünſtig Jn beſonderem Maße wurden dadu ch
die Schwelereien und die Paraffinfabrik betroffen Die Neuein
ſtellung von Arbeitskräften nach Ahgang der Krieggefangenen
ſowie die infolge der Einführung der achtſtündigen Schicht not
wendice Vermehrung der Belegſchaften konnten ſich entſprechend
der Demobiliſierung des Heeres nur allmäblich vollziehen ſo daß
die Werke zum Teil während des erſten Vierteljahres mit Ein
ſchränkungen und Verluſt arbeiteten Arbeitswille und Arbeits
leiſtung der Belegſchaften wurden außerdem durch die unbefrie

digende Ernähungslage beeinflußt
Die Er zeugung gibt u Bild Kohle AlwinerVerein 3 409 930 i V 1560 117 Hektoliter Neuglücker Verein

1027 645 1 242 297 Sektoliter Briketts 57 010 88 500 Tonnen
Naßpreßſteine 9 813 650 10 501 350 Stück Ziegelſteine 4 649 100
2 027 720 Stück Teer 1 919 167 2 366 065 Kg Koks 7257
59953 To Paraffinſchuppen 269 874 568 002 Kg Paraffinöl

1398 932 2 7841 443 Kg Nebenprodulte 301 208 522 167 KgMontanweachs 360 400 c 783 Kg

Die Selbſtkoſt en mußten nach Lage der Dinge eine be
trächtliche Steige ung erfahren die in erſter Linie durch mehr
fache Lohnerhöhungen in zweiter Linie durch ſtarkes Anziehen
der Materialpreiſe infol großer Knappheit hervorgerufen
wurde Dieſe konnte nur durch meh Preiserhöhungen nach
Genehmigung durch das zuſtändige Reichswirt,chaftsminiſterium
ihren Ausgeich finden e

Jm ine wird nach et Bergwerk AlwinerVerein Abraum Die in Ausſicht genommene Verlegung der
Aus fahrt nach der nördlichen Tagebauſeite erforderte umfang
reiche Anſchaffungen von Gleis materialien und Umbauten von
Gleiſen die zurzeit noch durchreführt werden Der Grubenbe
trieb arbeitete ohne ernſtere Störungen Der Bcetrieb der Mon
tanwachsfab ik wurde wie im Vorijahr durch Benzolmangel ſtark
berinträchtigt ſo daß die Produktion nur einen Bruchteil der
wirk ichen Leiſtungsfähigkeit erreichte Die Ziegel i arbeitete
günftiger und konnte ihre Erzeugung nicht unwe entlich erhöhen
Der Pachlvertrag mit dem bishe igen Pöchter des Rittergut
Canena lief am 30 Juni 1919 ab Wir haben im Wege egüllicher
Vereinbarung das Gut bereits am t März in eigene Bewirt
ſchaſtung genommen Das wirt ſcha tliche Ergebnis des erſten
Tahres wurde durch ungünſtige Witte ung breinträchtigt die
rinen Ausfall an Rüben und Kartoffeln bedingte Berg
verk Neuslücker Verein und Paraffinfabrik
PRietleben Die Schwelereien wurden unmittelbar nach dem
Genercolſtreik inſolge einer Stö ung im Keſſelbe rieb die die
elektriſche Zentrale ſtillegte von einem größeren Schaden dadurch
betroffen daß mehrere Schwelzylinder ausbrannten und eine
mehrwöchicre Unterbrechung des Bet iebes bewirkt wurde Der
Gruberbe rieb arbeitete r Störrngen
Für öſfentliche Laſten wurden ausgegeben bezw zu

en an Knarpſchafts Berufsgenoſſenſchaft Knappſchafts
verein Krankenkaffen Tnraliditäts Alters und Anceſtellten

Verſicherrrg Steue n und Abgaben 275 054 96 Mk der Rohüber
ſchuß beträgt 1 404 156,26 Mk gegen 1851 235 26 Mk Davon
kommen in Abzug für Anleihe und Hypotßekenzinſen 112 495 22
121 859,67 W für Abſchreibungen 453 775 55 439 636 29 Mk

Reingewinn für 1919 837 885 49 1 289 739 30 Mk Unter
Hinzurechnung des GEewinnportrages von 69 417,59 abzüglich ge
zahlter Ansb ute 48 800 Mk ſtehen zur Verfügung 858 503 08 Mk
welche wie folgt Verwendung finden ſollen Ausbeuyte für 976
Kuxe 780 00 Mk Gewinnanteil für G ubenvorſtand 52 673 13

Der Reſt iſt mit 25 029,95 Mk auf neue Rechnung vor
zutragen
Ueber das Ergebnis des laufenden Geſchäftsjahres läßt ſich
in Anbetracht der bei Abkaſſung die es Berichtes aurgebrochenen
politiſchen Wirren nichts ſagen Nur wenn Verbltniſſe ein
treſen die eine ſche e ungeſtörte Fortfüh ung der Betriebe ge
währleiſten iſt auf einen befriedigenden Abſchluß zu hoffen

Hirſch Kupſer und Meſſinr werke Fktiengeſellſchaft
in Berlin

Die Generalverſammlung ſetzte die ſofort zahlbare Dividende

auf 12 Proz i V 10 Proz feſt Ueber die Ausſichten für
das neue Ja befragt füß te Herr Direktor Aren Hirſch
aus daß das Ee in den abgelau enen drei Monaten des
neven Jahres voll und ganz den im Geſchäftsbericht zum Ausdruck
gebrach en zuverſichtlichen Erwartyngen entſprochen habe und
daß der zu Ende gehende vierte Monat ſich ſeinen Vorgängern
würdig anſchließen werde

Von dem in das neue Jahr binübergenommenen großen
Auftragsbeſtande hat ein erheblicher Teil in den abgelaufenen
Monaten brrei s erl werden können Veamte und Arbeiter
haben ihre beſten K in den Dienſt der Geſellſchaft geſtellt
die Arbeitsleiſtungen ſich wie im abgelaufenenJahre auch im neuen re von Monat zu Monat ge
hoben Leider wu de dex Betrieb aus den bekannten r
für eine kurze Zeit unterbrochen woſür den Angeſtellten keine
Schuld beizumeſſen iſt aber ſeit Wiederaufnahme des Betriebes
wird von allen mit großer Luſt und Liebe gearbeitet ſo daß
wenn die Geſellchaft das Glück habe von etwaigen Streiks ver

ſchont zu c ein befriedi Endersebnisbeſteht Die mit großen Beſtanden en Roh

l in das neue Geſchäftsjahr hineingegangen die zumgroßen Teil ſchon au gebraucht ſind aber wieder aufgefüllt werden
konnten ſo daß das Unternehmen auf ſieben bis acht Monate mit
Rohſtoffen genüg nd verſorgt iſt und was hierbei be onders ins
Gewicht fällt iſt der Umſtand daß bei einer monatlichen Er
zeugung von 40 50 Millionen Mark Rohſtoffe in erheblichen

e nicht impo tiert zu werden brauchten Allerdines muß
man dieſe Tatſache mit einem trüben und einem lächelnden Auge
betrachten mit einem trüben weil es ſich dabei um die Ver
arbeitung der Ueberbleibſel des Krieges handelt mit einem
löchelnden weil man angeſichts des ungünſtigen Standes der
Reichsmark den Deviſenmarkt nicht in Anſpruch zu nehmen
brauchte im Gegenteil man ſei noch in der Lage geweſen zu
exporkieren was der deutſchen Valuta wieder zugute kam und
wenn die noch auf 8 Monate Beſchäftigung gewährenden Auf
träce aufgea beitet ſind werde man für mehrere 100 Mill
Mark verfeinerte Ware an das Ausland abge
3 en haben was unſerer Mark ſehr zuſtatten kommen
werde

Der Preisſturz auf dem Häutemarkt
Die am Mittwoch begonnene achte mitteldeutſche

Zentralhäuteauktion in Leipzig war ſtark beſucht
Es herrſchte rege Kaufluſt Die abgegehenen Gebote bewegten
Feh zwiſchen 13 und 16 Mark al,o weſentlich unter den Preiſen
er vorauscegancenen Auktion ſie entſprechen aber den

wartungen ſowohl bei den Eignern als den Lederfabrikanten
Nach Anſicht des Fachhandels hat es den Anſchein als wenn
das Häutegeſchäſt ſich auf dieſer Preisbaſis einſtellen wollte

Jm einzelnen iſt zu berichten daß auf der hieſigen Auktien
ſowohl die in Kaſſel zurückgeſtellten reſtlichen Februar Gefälle

Großviehhäute und Roßhäute als auch die März Gefälle zur
Verſteigerung kamen Am erſten Tage wurden verſteigert
28 700 Stück Grosviehhäute und 1070 Stück Roßhäute
die elben ſtammten aus Zwickau Plauen Dresden Kaſſel Leip
zig Themnitz Eiſenach Erfurt Thüringer und Bayeriſches Ge
fölle Gotha Mühlhauſen Thür Nordhauſen Gera Coburg
Halle a Braunſchweig Magdeburg Der Zuſpruch von Jnter
eſſenten war ſehr rege und ging die Verſteigerung ohne Störung
vonſtatten die Gebote erfolgten in ſchnellem Tempo auf Grund
der vom Schutzverband der Häuteverwertungen Mitteldeut ch
lands G m b SH in Kaſſel aufgeſtellten neuen Verkaufsbe
din ungen Nech dieſen erfolgt der Verkauf nur gegen Bar
zahlung ohne Rabatt und Proviſion Jeder Käufer hat ein An
geld zu zah en und zwar für jede Haut 50 Mark für jedes Fell10 Mark Die erzielten Preiſe ſind für Säute ohne
Kopf je nach Gewichtsklaſſe 12 16 Mark im Durchchnitt ein
zelne beſonders ſchöne Partien löſten 17 Mark während geringere
Qualitäten bis auf 11 Mark heruntergingen Für Häute mit
Kopf variierten die Gebote bezw Zuſchläge zwiſchen 15 Mk
16 35 Mk Am Donnerstag kemmen außer Großviehbäuten etwa
103 000 Kleintierhäute und Felle darunter 16 300 Wildwaren
felle zur Verſteigerung

WTB Berlin 28 April Jn unſerer Meldung aus Köln
vom 27 4 über die Häuteverſteigerung in Däüäſſeldorf iſt in ofe n ein Telegraphierfehler entſtanden als der Ver
leichsrreis für Ochſen Kuh und Rinderhäute nicht 86,60 bei
r Verſteigerung am 8 ſondern 36,60 Mark betrug

Neue engliſche Obligationen
WTB London 29 April Reuter Unterhaus Cham

berlain kündigte an die Regierung werde zur Verminderung der
chwebenden Schuld am 3 Mai Obligaticnen auf 15 Jahre zum
arilurs ausgeben Der Zinsſatz wird 5 P ozent betragen darf

aber während eines Zeitraumes von 5 Jahren nach dem Zins
fuß der Schatz cheine um einen Betrag bis zu 2 Prozent vermehrt
werden Dieſe Maßnahme hat den Zweck die Jnhaber der Obli
gationen in Zeiten zu denen der Zinsfuß auf kurzfriſtiges Geld
hoch iſt gegen Wertverminderung zu ſchützen und gleichzeitig den
Steuerrahl er gegen die den bochverzinslichen Wertpapieren
drohende Beſteuerung zu ſichern

Börſenſtimmungsbild
Berlin 29 April Bei Eröfſnung des Verkehrs zeigte

die Vörſe im allgemeinen ziemlich feſtes Ansſehen wobei Kurs
beſſerungen für die meiſten Montan Farb Elektro und Spezial
werte im Ausmaße bis zu 5 Prozent und für einige Werte wie
Argo Rheiriche Braunkohlen Anilinaktien Badiſche Anilin
Elberfelder Fa ben Augsbyra Nürnberger Maſchinen Daimler
und beſonders Rheinwetall teilweiſe weſentlich darüber eintraten
Anch Koloniol und Valutapapiere ſtellten ſich zum Teil erheblich
höher Schiffohrtsgktien dagegen zeigten matte Haltung Kurz
nach Feſtfellurg der erſten Kurſe und teilweiſe auch während
dieſen trat eine Abſchwächung ein die mit Glattſtellungen für
eine ſich angeblich in Zahlungsve legenheiten befindende Kon
fektionsfirma in Verbindung gebracht wurde Nöheres war aber
darüber nicht zu erfahren Die Kur e ſenkten ſich daher und
ſpäterhin goben ſie namentlich am Montanmarkt zum Teil wieder
nach Der beſtehenden bochg adien Zurückhaltung entſprach auch
die Geringfügig eit des Geſchäfts Bankaftien bröckelten nur
unerhebiich im Krreſtonde ab Türkiſcher Tabak lag zeitweiſe
um 50 Prozent gebeſſert Der Rentenmarkt lag bei wenig ver
änderten Kurſen wiedervm recht ſtill Mexikaner waren unge

r hanvtet Ausländiſche Deviſenpreiſe ſind nur wenig ver
ändert

Deviſenkurſe
Berlin 29 April

Die amſlichen Not ernngen für elegrapheſche Aus ah lungen ſelten
3 a ren hentigen Börie n Veragleichun um vorſergehenden Tage in Marb

wie olat e n

Heute Geſtern
Geld Brief Geld Brief

Amſterdam Rotterdam 210275 2107 ,265 2117,75 2122 25Brüſſel Amwerpen 32567 10 2567 364,60 38,40
Chriſt ania I008,76 1111 26 1118,75 1121 25
Kopenh gen 9 00 875,00 994 o 896,00Stodtholm 1218 75 1221 25 1238 75 1241 25Helſingſois 288 70 268 30 214 65 81S,85Jtalien 284 72z0 266 249 75 280 25London 221 76 222 2 228 25 228 75New Yo in 8 7,40 S 60 E8 75 58 85Paris 344 60 245 455 344 60 345 40Schweiz 1021 25 1025 78 l 38 75 104 25Spanien 974 00 878 0 994 00 998,00Wien altes 20 98 21,02 19 20 02DeutſchOeſt abgeſt 27 47 27 63 28 47 28 s
Prag 89 ,40 99 60 l 65 91 85Budape t 25,72 26,78 26 22 26 28Bulgarien
Konſtantinopel

Produktenbericht
Berlin 29 April Am Hafermarkt iſt das Geſchäft in

folge der Zrrückhaltung ſowohl der Abgeber als auch der Käufer
im allgeweinen ſtill geweſen Nur für Lokoirage erfolgten
größere Abſchlöſſe In vHülſen rüchten wird das Geſchäft immer
ſchwieriger Die Provinz iſt ſelbſt bei größeren Verluſten zu
Verkäufen bereit doch ſind dafür keine Gebote zu erlangen
Auch für Lupinen iſt das Geſchäft ſchwieriger geworden Von
Seradella iſt nichts von Belang zu berichten

Berlin 29 April Amtliche Notizen Preis für 1000 Kg
in Mark Jnländ Hafer loko ab m frei Wagen 3220 b

leko ab Bahn ſofortige ung ab Abladeſtation

WTB London 29 April An der Wollauktionwurden Heute 10 000 Ballen angeboten In den v Sorten
wurden gute Preiſe erreicht Geringe Sorten lagen ſchwach und
wurden häufig aus dem Verkehr gezogen da die von den Kauf

gebotenen Preiſe den Wünſchen der Verkäufer nichtn

Deutſche Waffen und Munitionsfahrfken Der Dividenden
vorſchlag lautet auf 30 Proz wie i

tomobilwerk Richard u Hering A G in Rannehurg Für
das letzte Ceſchäftsjahr gelangt eine Dividende von 10 Prozent
i V 10 zur Verteilung

Porz Ilanfabrik Tettan Akt Geſ Oberfranken Der Be
triebsgewinn iſt im letzten Geſchäftsjghre auf 927000 i V
443 100 Mark geſtiegen Unkoſten erforderten 535 400 340 800
Mark Die Abſchreibungen wurden auf 244 000 35 000 Mat
erhöht Aus dem Reingewinn einſchließlich Vortrag von 150 909

68 300 Mark iſt bekanntlich mit 190 6 Proz die bisber höcht
Dividende verteilt worden Nach der Bilanz ſind Debitoren auf
446 300 240 200 Mat geſtiegen Kreditoren auf 189 900 409 800
Mark zrrückgerangen

Preiscrhöhbung für Luxusporzellan Die Luxusporzellan
induſtrie hat einen erneuten Aufſchlag eintreten laſſen da die
Löhne und die Rohmaterialienpreiſe gewaltig geſtiegen ſind
Dazu kommt daß die fortdauernd ſchwache Kohlenbelieferung es
unmöglich macht den Betrieb einigermaßen auszunutzen ſo das
der Ve ſuch durch eine rationelle Betriebsführung die Erhöhung
der Koſten aus ugleichen fehlgeſchlagen iſt und auch in Zukunft
Ficuren und andere Kunſtporzellane in größeren Mengen als
bisher nicht hergeſtellt werden können

Anmeldungen zum SHarzbezug Die Deutſche Harzge ellſchaft
in Berlin teilt mit daß als endgültiger Termin für die An

deutſchen Harzgewinnung 1920meldung zum Harzbezug aus
der 15 Mai feſtgeſetzt worden iſt
keine Berückſichtigung finden

Elblagerhbaus G

dende in Vorſchlag bringe
Vereinicte Elbeſchifſahrtegeſellſchaften A G in Dresden

Die Generalverſammlung genehmigte den
talserhöhung um 1 Millionen

Begründet wurde die Mad
die Schiſfahrtsgeſellſchaften die Gefahr einer Ue

Was das neue Jahr anbetrifft ſo ſind die Be
ſich die

Ueber die in letzter Zeit
mlauf befindlichen Gerüchte über eine

der Hamburg Amerika Linie wurde nicht ge
Bemerkenswert war daß an Stelle der verſtorbenen

Herren Artkur Pispo in Brünn und Direktor Guido Wolff von
der Hamburg Amerika Linie eine Neuwahl nicht vorgenommen

Mark

naheliegend ſei
triebsergebniſſe bisher recht befriedigend doch

nicht beurteilenweitere Entwiclun
an den Börxſen in
ſchmelzung mit
ſprochen

in Drenden

a

Spätere Beſtellungen können

Abſchluß und
orzugsakttien auf 12,6
nahme damit daß gerade für

berfremdung ſehr

läßt

Nach Abſetzung von 27 805
i V 9603 Markt Kursverluſt und 52 500 51 000 Markt ſonſtigen
Abſchreibungen kann die Perwaltung 8 i V 6 Proz Dinvi

V Kapi
Millionen

wurde

n IBRerküner örso
vom 29 April 1920

Telegramm

Deut ehe Worts Se ſage
geh Schatascb re to n Schelk 28,90

PDiech Reichrenlt 28 72 S er
7 37 Deutsche Luxemburg 828,00

m S Deutsche Uebersee2,7 Elektr 1080 004 erzus nene 2 35 Zenieche See s7555
eutsche Geasglühl Ch Cuarl Steäten r Hentsche Keif 586089/99 99,28 a e Welfen undunt Jtagtaal Donnersmerckhütte

Sachs Neulance h armenrrkoppwerke Preus Centr Bod Engelnerat Srevuerei 252
i 10 50 Elberfelder Farben 428,90Preuß Hyp Br felten Guillaums 278Pfdbi 1911 108,00 Gesmotoren Deutz 188 00

henencher as an Gelsenkirchen Berg s08
Ausländ Woerta Glauziger Zuckertb 5S0 50

Oesterr Kronen Hallesche Maschſbk 480,09
ren s 142s n ß mo Ungar Goldrente 88,75 z Eizen 256 042 Unger Kronen reren K e S 87328e irsch Kupler 2renie S 10 r r 3333oesch Eisen u St 8 o

Halberst Blankenb a Humbolot Masch 289 ,5Haelle Hettstedter Uee Bergbau 48 00Scheantungvahn 500 50 Kahle Porzellan 20Allg Lokol otr e 125 75 Kaliw Aschersleben s85,00
Gr Berl Str 188,25 Körbisd Zucker Akt 820 25Megdeburger Str B 46,00 Kyffhsuserhötte IS cPrinz Heimich B 80,00 Lahmeyer Co 00Orientbahn 227,00 h mer e 34 St eurahüti e e 280,00Sehitia s Aktien Linke Hofmann 47000
tlomdg Mbettabrt los 2s Fang 287tlambg Sdameriko 272 50 V e 88

2 g 9ehe a e cetad Licvd 187 26 Drersehl Fisenb Ba 200 00
Bank Axtien 43 a 3275

Benk i Thüur 1561,00 Orenstein 8 Koppel 289 ,00
Berl Handelsgez 200,00 Phönix Berg 21328 00

e 197 55 z ee ein StahlwarenDarmstsdter Bank 158,00 Riebeck Montos 340 00

h Landes R Höutten r 8e e v ositzer BreunkDeutsche Bank o 307 50 Rositzer Zere s17 c0
Diskonto Comm 217 50 Soangerhäuser Masch 420 00Dresdner Bank I 75 Hugoschneider G 388 q0
73 ä r 78 Schuckert 8 Co 1932 00

teld Kre nk S i i S365 0Mitjels Privetank 180790 S Se S7
Nationalbank 150,00 Stettiner Völkan 275 oOesterr Kredit 990 75 Stollberger Zinkh 268,00Reichsbank o 168,00 a pielkarten 21876

alo Eisenhütte 416 0ndusirie Aktien Triptis Porzellan 275 99
Schultheiss Brauerei 210,00 Türk Tabekregie 910 00
Akt ſ Anilin 374 Ver Köln Rottweller 290 50em Eis r Gen h t 1900mmendorifer egelin verpierſabrik Werschen weißenter
Anhalter Kohlenw 268 o ser Braunk SAnnaberger Steingut 822 00 Westeregein Alkal 74 00
Bedische Anilin 650 25 Nittener Gußstab 100 0
Bergmann Elekt Akt 232 00 Wrede Mölzeret 0Berl Masch Bau 828,76 Zeitzer Masch 488 00
Bismarckhütte 38s58,c0 Zellstoff Walihot 292 25Bochumer Gußstanl 380,00 Otevi Minen 988,00

Chem Febr Buckau 2s8,28
Tendenz still

Leipziger Rörse
ß Leiprig den 29 April 1920

Hellesche Zucker Roffinerie I 288 ,00
Leipziger Melzſobrik Schkeudite 130,00Landwirtsch Masch Zimmermann Halle 170,c0
Mansfelder Gewerkschaft 4880,00Portlend 2kmentſabrik Halle 147,50
Prehlitzer Braunkohlen 059 c0Prio v 2980282 1250 00

7 2 2822982 e e an
Verantwortlich

beilagge Mart un
uſw Dr

f d lit Teil J Euf d ortlichen Teil für Provinzialnachrichten Gericht Handel
Eugen Brinkmann für Feuilleton und Unterhaltungs

euchtwanger für Vermiſchtes Sport
Karl Bär für den Anzeigenteil Otto Bäeler

en Brinkma
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